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B E S C H L U S S  
 

aus der 11. Sitzung 
der Stadtverordnetenversammlung 

am Donnerstag, 22.09.2022 
 

 

 
Öffentliche Sitzung 
 

 
27. Antrag der CDU zur Prüfung was bei einem Blackout den 

Bürger:innen bevorsteht und welche Möglichkeiten es gibt um solch 
ein Szenario zu verhindern bzw. zu überstehen 

AT-28/2022 

 
Herr Warlich begründet den Antrag für die CDU Fraktion, Herr Frech (CDU) ergänzt noch Details 
zu dem Antrag. Herr Frech stellt den Antrag stellvertretend für Herr Schmid vor. 
 
An der Diskussion beteiligen sich: Herr Kapfenberger, Herr Michael Bär, Herr Frech, Herr Bailey, 
Bürgermeister Bär, Frau Abel. 
 
Herr Micheal Bär (SPD) erklärt, das die SPD und B 90/Die Grünen das Thema unterstützen, er 
plädiert allerdings dafür den Antrag in den HFA ( Vorgeschrieben über die HGO) zu verweisen mit 
folgendem Änderungsantragstext: 
„Der Magistrat wird gebeten, dem HFA ein Bericht über die Vorbereitungen für den anstehenden 
Winter im Hinblick auf die Versorgungssituation mit Strom und Gas zu geben besonders im 
Hinblick auf möglichen Auswirkungen im Falle einer Mangellage.“ 
 
Frau Abel schlägt vor, dass der Antrag zur Diskussion und zur Beschlussfassung in den HFA 
gegeben wird um Beratungszeit zu sparen und schneller zu einem Beschluss zu kommen. 
 
STVV Vorsteher Jakobi lässt zuerst über den Antrag abstimmen den TOP in den HFA zu 
verweisen  
Abstimmungsergebnis  
Ja-Stimmen:   (26)   SPD (10), Grüne (7), CDU (8), FWN (), FDP (1)  
Nein-Stimmen:  ( 3)   SPD (0), Grüne (0), CDU (3), FWN (0), FDP (0)  
Enthaltungen:  ( 2)   SPD (0), Grüne (0), CDU (0), FWN (2), FDP (0)  
Bei der FWN Fraktion fehlt eine Stimme, Herr Kapfenberger ist nicht im Saal. 
 
Im Folgenden wird abgestimmt, ob der HFA auch den endgültigen Beschluss zu dem TOP fassen 
darf 
Abstimmungsergebnis  
Ja-Stimmen:   (22)   SPD (10), Grüne (7), CDU (2), FWN (2), FDP (1)  
Nein-Stimmen:  ( 6)   SPD (0), Grüne (0), CDU (6), FWN (0), FDP (0)  
Enthaltungen:  ( 1)   SPD (0), Grüne (0), CDU (1), FWN (0), FDP (0)  
Bei der FWN Fraktion fehlt eine Stimme, Herr Kapfenberger ist nicht im Saal. 
 
 
Beschluss 
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Der Magistrat und die Verwaltung werden beauftragt, Szenarien zu prüfen was der Bevölkerung blüht, 
wenn es zu Ausfällen der Versorgung bei Strom, Gas, Heizöl, Benzin und Diesel kommt. 
 
Beratungsergebnis: 
Abstimmungsergebnis  Ohne ----- Verweis in den HFA zur endgültigen Beschlussfassung 
Ja-Stimmen:   (0)  SPD (0), Grüne (0), CDU (0), FWN (0), FDP (0)  
Nein-Stimmen:  (0)  SPD (0), Grüne (0), CDU (0), FWN (0), FDP (0)  
Enthaltungen:  (0)  SPD (0), Grüne (0), CDU (0), FWN (0), FDP (0)  
 




